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Autoverlad  

40 Millionen Fahrzeuge durch den Lötschberg 
 
Übers Wochenende konnte der 40-millionste Kunde seit Beginn des fahrplanmäs-
sigen Autoverlads Lötschberg begrüsst werden. Das Jubiläum unterstreicht die 
hohe Bedeutung des Angebots für die angrenzenden Kantone und die Nord-Süd 
Verbindung via Simplon. 
 
Seit 1960 transportiert die BLS nach einem festen Fahrplan Fahrzeuge durch den Lötschberg. Seither 
hat sich die Zahl der jährlich verladenen Fahrzeuge fast kontinuierlich erhöht. Dies auch dank eines 
Ausbaus des Angebots. Heute betreibt die BLS den Autoverlad mit acht Autozügen und verkehrt zu 
Spitzenzeiten alle siebeneinhalb Minuten. Markante Frequenzeinbrüche gab es seither nur zweimal: 
Mit der Eröffnung des Gotthardstrassentunnels 1980 und erst vor drei Jahren 2007 mit der Eröffnung 
des NEAT Lötschberg-Basistunnels. Im letzten Jahr transportierte die BLS AG mit dem Autoverlad 
rund 1,3 Millionen Fahrzeuge. 
 

Hohe Bedeutung für das Wallis und die Simplonachse 
Am Freitag, 20. August 2010, konnte die BLS AG den 40-millionsten Autoverlad-Kunden begrüssen. 
Dieser fuhr mit dem fahrplanmässigen Autoverlad 17.50 Uhr ab Goppenstein Richtung Kandersteg. 
„Das Jubiläum von 40 Millionen Kunden zeigt eindrücklich, wie wichtig der Autoverlad für die Region 
ist“, hält Thomas Stupp, Leiter Personenverkehr a. i. der BLS, fest. „Und zwar sowohl für die Kantone 
Wallis und Bern wie auch allgemein für die Nord-Süd-Achse via den Simplon.“ Durch Thomas Stupp 
wurde dem 40-millionsten Autoverlad-Kunden Chasper Riatsch aus Vnà GR ein Gutschein für ein Well-
ness-Wochenende im Hotel Les Sources des Alpes in Leukerbad überreicht. Zwei weitere Autoverlad-
Kunden (39'999'999 und 40'000'001) wurden ebenfalls beglückwünscht. 
 
Details zur Geschichte des Autoverlads unter http://www.bls.ch/d/autoverlad/aktuell-jubilaeum-geschichte.php. 
 

 


